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Karlshorst verändert sich: Der wach-
sende Stadtteil braucht neue Schu-
len, aber auch neuen bezahlbaren 
Wohnraum. Auf dem Grundstück der  
HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft 
mbH an der Waldowallee 115,117/
Köpenicker Allee 146-162/Rheinstein-
straße 70 soll beides Platz finden. 
Dazu führt die HOWOGE ein städte-
bauliches Werkstattverfahren durch, 
das eng verzahnt wird mit einem in-
formellen Beteiligungsverfahren. Sie 
als interessierte Öffentlichkeit haben 
die Möglichkeit, in vielfältigen For-
maten Ihre Ideen und Vorschläge für 
die Gestaltung des Areals in das Werk- 
stattverfahren einzubringen. Wir freu- 
en uns, wenn Sie die Gelegenheit 
nutzen und Ihre Nachbarschaft ge-
meinsam mit der HOWOGE gestalten. 

Diese Informationsbroschüre sowie 
eine Online-Präsenz, die Sie unter 
www.urbanizers.de/waldowallee-online/ 
aufrufen können, sind wichtige 
Bausteine für den anstehenden Pla-
nungs- und Partizipationsprozess. 
Die Online-Präsenz ist über dessen  
gesamte Laufzeit erreichbar und wird 
alle öffentlich zugänglichen Infor-
mationen zum Verfahren und Projekt 
aufnehmen. Als digitale Sammlung 
wächst sie mit dem Fortschritt des 
Verfahrens und seinen Ergebnissen.

Sie finden in der Broschüre Informa-
tionen zum Areal und zur Planungs-
aufgabe. Zudem erläutern wir den 
Ablauf des Werkstattverfahrens und 
die damit verknüpften Beteiligungs-
formate. Einige Fotos ermöglichen 

Liebe Nachbarinnen

und Nachbarn,
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Ihnen außerdem einen Blick auf das 
Grundstück.

Ihre Meinung ist uns wichtig: Auf Seite 
17 dieser Broschüre werden Sie auf-
gerufen Ihre Fragen loszuwerden und 
uns Ihre Ideen und Vorschläge für die 
Gestaltung des Areals mitzuteilen.

Alle eingegangenen Hinweise 
fließen in einen Online-Workshop am 
Dienstag, den 19. Januar 2021, ein. 
Zu diesem sind alle interessierten 
Bürger:innen und Akteure eingeladen. 
Eine Dokumentation der Ergebnisse 
werden Sie auf der Online-Präsenz 
und auf der Webseite der HOWOGE  
abrufen können. Das Programm 
wird in den nächsten Tagen auf der  
Online-Präsenz veröffentlicht.

Mit der Durchführung und der Modera-
tion des Beteiligungsprozesses wurde 
Urbanizers beauftragt, ein Berliner 
Büro, das über Expertise bei Par-
tizipationsprozessen und städte-
baulichen Vorhaben unterschiedli-
cher Größenordnung gleichermaßen  
verfügt.

Alle in dieser Informationsbroschüre 
verwendeten Texte, Fotos und grafi-
schen Gestaltungen sind urheber-
rechtlich geschützt und dürfen ohne 
Genehmigung nicht durch Dritte 
kopiert, veröffentlicht oder verändert 
werden.
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Seit Ende 2018 ist die HOWOGE 

Eigentümerin des Grundstücks an 

der Waldowallee 115-117/Köpenicker 

Allee 146-162/Rheinsteinstraße 70. 

Hier soll ein neuer Wohn- und Schul-

standort entstehen. Denn im wachsen-

den Ortsteil Karlshorst werden sowohl 

die Schule als auch bezahlbarer 

Wohnraum dringend gebraucht.

2020/2021 sollen die Planungen 

konkretisiert werden: Dafür muss  

zunächst einmal die beste städte-

bauliche Lösung für das Quartier 

gefunden werden. Das bedeutet, 

dass die grundsätzlichen Flächen-

aufteilungen, die Erschließung und 

Worum geht es?

die Konzeption für die Bebauung des 

Wohnstandorts erarbeitet werden. 

Die neue Schule mit Hof und Sport-

platz ist dabei ebenso zu berücksich-

tigen wie rund 350 mietpreisgebun-

dene Wohnungen, die die HOWOGE 

dem weiterhin extrem angespannten 

Mietwohnungsmarkt zur Verfügung 

stellen will. Ein möglichst großer 

Teil des Waldbestandes soll erhalten 

werden, gleichzeitig sind Freiflächen 
mit hoher Gestaltungs- und Nut-

zungsqualität vorgesehen.

Blick über den westlichen Teil des Geländes auf das ehemalige Bettenhaus 

© a:dks / BÜRO SCHINDLER FRIEDE
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Das Projektgebiet

Das Areal zwischen der Waldowallee, 

Köpenicker Allee, dem Rheinischen 

Viertel und der Rheinsteinstraße in 

Berlin-Karlshorst hat eine Größe von 

ca. 6,8 ha. Vor 1990 wurde die Flä-

che durch das „Staatliche Amt für 

Atomsicherheit und Strahlenschutz 

(SAAS)“ und bis ca. 1998 durch das 

Bundesamt für Strahlenschutz (BfS) 

genutzt. Seit 1998 ist das Areal un-

genutzt und steht leer. Auf den Frei- 

flächen befindet sich unterschiedli-
che Vegetation, darunter ein verwal-

deter Teilbereich. 

2019/2020 erfolgte aus Gründen 

der Verkehrssicherungspflicht der 

teilweise Rückbau von Gebäuden 

und baulichen Anlagen, die sich in  

einem schlechten baulichen Zustand 

befanden. Der ehemalige Hörsaal, 

der zum Verwaltungskomplex des 

SAAS gehörte, wird derzeit durch 

das Landesdenkmalamt auf seine 

Denkmalwürdigkeit untersucht. Für 

die ehemalige Poliklinik mit Betten-

haus ist die Integration in das städte- 

bauliche Konzept eine Option, die 

im Rahmen des Werkstattverfahrens 

geprüft wird.
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Wie funktioniert das  

städtebauliche  

Werkstattverfahren?

Das städtebauliche Werkstattver-

fahren beschäftigt sich mit der  

Frage: Wie kann das Areal zwischen 

Waldowallee, Köpenicker Allee, 

Rheinischem Viertel und der Rhein-

steinstraße zu einem lebendigen 

Stadtquartier mit Wohnungen, sozi-

aler Infrastruktur und einem Schul-

standort entwickelt werden?

Das Werkstattverfahren verbindet 

den fachlichen Wettstreit mit öffent-

lichen Beteiligungsangeboten mit 

dem Ziel, eine überzeugende städte- 

bauliche Lösung für das Areal zu 

finden. Das Verfahren ist besonders 
gut geeignet für herausfordernde 

Standorte. Es werden drei nicht-öf-

fentliche Werkstätten auf Fachebe-

ne mit den Planungsteams, dem  

Bewertungsgremium und Sachver-

ständigen durchgeführt. Jedem die-

ser Werkstatt-Termine ist ein öffentli-

ches Planungsforum vorangestellt, an  

denen alle Interessierten teilnehmen 

können.

Im Werkstattverfahren entwickeln vier 

Planungsteams Vorschläge für das 

städtebauliche Konzept. Die Teams 

Bebauung Köpenicker Allee am Werkstattgebiet © a:dks / BÜRO SCHINDLER FRIEDE
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setzen sich jeweils aus Architekt:innen  

oder Stadtplaner:innen und Land-

schaftsarchitekt:innen zusammen.

Eckert Negwer Suselbeek Archi-

tekten BDA (www.eckertnegwersu-

selbeek.de) mit Freiraumplanung 

Wolf (www.galawolf.de)

Ortner & Ortner Baukunst Gesell-

schaft von Architekten mbH (www.

ortner-ortner.de) mit Capatti + 

Staubach urbane Landschaften 

Landschaftsarchitekt und Architekt 

PartGmbH 

(www.capattistaubach.de)

roedig.schop Architekten (www.

roedig-schop.de) mit TDB Land-

schaftsarchitektur

(www.tdb-berlin.de)

ROBERTNEUN™ Architekten 

(www.robertneun.de) mit Atelier 

Loidl Landschaftsarchitekten Berlin 

(www.atelier-loidl.de)

Die Planungsteams haben die Aufga-

be, im Dialog mit der Öffentlichkeit 

überzeugende Entwürfe zur städte-

baulichen Gestaltung des Projekt-

gebietes zu entwickeln. 

Am 28. Januar 2021 werden die  

ersten Arbeiten in einer Konzept-

werkstatt diskutiert. Rund vier Wo-

chen darauf – am 24. Februar 2021 

– wird eine Entwurfswerkstatt durch-

geführt, in der der beste städte- 

bauliche Entwurf ausgewählt wird. 

Dieser wird zu einem Zielkonzept 

weiterentwickelt und in der abschlie-

ßenden Werkstatt – voraussichtlich 

im April 2021 – präsentiert und dis-

kutiert.

Im Rahmen der vorgelagerten Pla-

nungsforen haben die Bürger:innen 

die Möglichkeit, den jeweiligen  

Arbeitsstand der Planungsteams zu 

kommentieren.



10 Städtebauliches Werkstattverfahren Waldowallee

Wer bewertet die  

Arbeiten der  

Planungsteams?

Die Arbeiten der Planungsteams 

werden durch ein Bewertungsgre-

mium beurteilt. Dieses begleitet das 

städtebauliche Werkstattverfahren 

und setzt sich zusammen aus freien 

Expert:innen der Bereiche Archi-

tektur, Städtebau, Landschaftsar-

chitektur und Wohnungsbau sowie 

Vertreter:innen der Senatsverwal-

tung für Stadtentwicklung und Woh-

nen, des Bezirksamts Lichtenberg 

und der HOWOGE:

Dr. Verena Brehm, Architektin 

(CITYFÖRSTER architecture + urba-

nism), Vertretung: Anne Niehüser, Ar-

chitektin (CITYFÖRSTER architec-

ture + urbanism)

Klaus Theo Brenner, Architekt 

(Brenner, Krohm und Partner), Ver-

tretung: Dominik Krohm, Architekt 

(Brenner, Krohm und Partner)

Christian Spath, Stadtplaner (Spath 

+ Nagel), Vertretung: Andrea Becker, 

Stadtplanerin, (Spath + Nagel) 

Gabriele Pütz, Landschaftsarchi-

tektin (Gruppe F), Vertretung: 

Gerd Kleyhauer, Landschaftsarchi-

tekt (Gruppe F)

Grit Schade, Leiterin Wohnbaustel-

le (Senatsverwaltung für Stadtent-

wicklung und Wohnen), Vertretung: 

Mandy Hoffmann, Wohnungsbau-

leitstelle (Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung und Wohnen)

Dietmar W. Nöske (Bezirksamt 

Lichtenberg von Berlin), Vertre-

tung: Andreas Braband (Bezirks-

amt Lichtenberg von Berlin)

Stefan Schautes, Leiter Neubau 

(HOWOGE), Vertretung: Dilara  

Özseven (HOWOGE)

Vier Pat:innen aus der Bürgerschaft 

begleiten die Werkstatt-Termine zu 

den Themen Schulbau, Mobilität/

Wegeführung, Freiräume/Grün- und 

Waldflächen, Wohnungsbau. Wei-
tere  Expert:innen – beispielsweise  

Gutachter:innen – können zu einzelnen 

Terminen bedarfsweise als Sachver-

ständige eingeladen werden.
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Alle interessierten Bürger:innen und 

Akteure haben die Möglichkeit, sich 

in drei öffentlichen Planungsforen 

an der Diskussion zu den Perspekti-

ven des Areals zu beteiligen und ihre 

Ideen einzubringen. Diese finden im 
Vorfeld der fachlichen Werkstätten 

statt. Ihre Anregungen werden do-

kumentiert und mit in die Werkstatt-

Termine getragen. Darüber hinaus 

bekommen Sie im Rahmen des Pla-

nungsforum#1 die Möglichkeit, sich 

als Pat:in zu bewerben. (Mehr dazu 

erfahren Sie auf der nächsten Seite.) 

Die Planungsteams sind aufgefordert, 

die Anregungen der Bürger:innen zu 

prüfen. Ein Anspruch auf Umsetzung 

besteht nicht.

Der folgende Verfahrensablauf soll 

Ihnen einen Überblick ermöglichen, 

wie Sie sich an der Diskussion um 

die Zukunft des Areals beteiligen  

können:

Wie können Sie sich 

beteiligen?

Nordseite des ehemaligen Hörsaalgebäudes © a:dks / BÜRO SCHINDLER FRIEDE
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Bewerben Sie sich als 

Pat:in! 

Zusätzlich zu den öffentlichen Pla-

nungsforen besteht die Möglichkeit 

zur Teilnahme an den fachlichen 

Werkstatt-Terminen. Bewerben Sie 

sich für einen der vier Plätze, die bei 

den Werkstatt-Terminen für inter-

essierte Bürger:innen und Akteure 

aus der Umgebung zur Verfügung 

stehen. Als Sachverständige werden 

Sie an den Planungsforen und an 

den Werkstatt-Terminen teilnehmen. 

Als Pat:in für einen der vier The-

menbereiche Schulbau, Mobilität/

Wegeführung, Freiräume/Grün- und 

Waldflächen sowie Wohnungsbau 
können Sie die Entwürfe kommen-

tieren und überprüfen, wie die Anre-

gungen der Öffentlichkeit durch die 

Planungsteams aufgegriffen werden. 

Bewerben für eine Patenschaft kön-

nen Sie sich über die Online-Präsenz 

und telefonisch oder per Mail bei 

Urbanizers. Die Kontaktdaten von 

Urbanizers finden Sie im Impressum. 
Letztmalig können Sie sich während 

des Online-Workshops am Dienstag, 

den 19.01.202, als Pat:in bewerben. 

Die Auswahl der vier Pat:innen er-

folgt per Losverfahren. 

Bitte geben Sie bei Ihrer Bewerbung 

an, welchen Themenbereich Sie re-

präsentieren möchten. Jedes Thema 

soll durch eine Person vertreten wer-

den. Geben Sie bitte außerdem Ihren 

Namen, die Postleitzahl Ihres Wohn-

ortes, Ihre Telefonnummer und/oder 

Ihre E-Mail-Adresse an.

Wie kommen die  

Ideen zu den  

Planungsteams? 

Blick vom ehemaligen Bettenhaus auf die 

Waldowallee 

© a:dks / BÜRO SCHINDLER FRIEDE
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Online-Präsenz 

Über den gesamten Werkstatt- und 

Partizipationsprozess steht Ihnen 

die Online-Präsenz zur Verfügung. 

Dort finden Sie alles Wissenswerte 
zum Verfahren und zum Projekt. Sie 

dient nicht nur der Beschreibung 

und Bekanntmachung des Verfah-

rens. Sie bietet Ihnen darüber hin-

aus auch eine erste Möglichkeit, sich 

zum Vorhaben, insbesondere zu den 

Themenbereichen Schulbau, Woh-

nungsbau, Freiflächen / Grün- und 
Waldflächen sowie Mobilität und 
Wegeführung, zu äußern. 

www.urbanizers.de/waldowallee-

online/

Planungsforum#1  

– Auftakt

Ziel dieses Planungsforum#1 ist es, 

erste Ideen für das Gebiet zu gewin-

nen. Sie, die Bürger:innen und Ak-

teure, bekommen die Möglichkeit, 

die vier Planungsteams kennen zu 

lernen und Ihre Ideen für das Areal zu 

formulieren.

Im Rahmen eines Online-Workshops 

wird am 19. Januar 2021 von 17.00 bis 

19.15 Uhr in digitalen Kleingruppen 

über die Themenbereiche Schulbau, 

Wohnungsbau, Freiflächen / Grün- 
und Waldflächen sowie Mobilität und 
Wegeführung diskutiert. Ihre Rück-

meldungen und Ideen zum Planungs-

areal aus der Online-Präsenz werden 

in der Diskussion Berücksichtigung 

finden. Neben den Moderator:innen 
werden Vertreter:innen der HOWOGE 

und der vier Planungsteams anwesend 

sein. Darüber hinaus ist der Online-

Workshop die letzte Gelegenheit für 

Sie, sich als Pat:in zu bewerben. Eine 

Anmeldung zum Online-Workshop 

ist über den folgenden Link möglich: 

www.urbanizers.de/waldowallee-

planungsforum1/

Welche Formate der 

Mitwirkung gibt es? 
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Planungsforum#2

Das Planungsforum#2 im Vorfeld der 

Konzeptwerkstatt beschäftigt sich 

mit den ersten Konzeptideen der 

Planungsteams. Auch das Bewer-

tungsgremium wird anwesend sein. 

Im Rahmen eines weiteren Online-

Workshops am 28. Januar 2021 von 

17.00 – 19.00 Uhr bekommen Sie die 

Möglichkeit, in einen direkten Aus-

tausch mit den Planungsteams zu tre-

ten: Diskutieren Sie diese Konzept-

ideen und geben Sie Anregungen 

für die weitere Bearbeitung in der 

Konzeptwerkstatt. Eine Anmeldung 

zum Online-Workshop ist über den 

folgenden Link möglich:

www.urbanizers.de/waldowallee-

planungsforum2/

Planungsforum#3

Die Planungsteams haben zu diesem 

Zeitpunkt aus den Konzeptideen 

städtebauliche Entwürfe weiterent-

wickelt. Diese werden im Planungs-

forum#3, am 24. Februar von 17.00 – 

19.00 Uhr, vor der Entwurfswerkstatt 

ausgestellt. In geführten Rundgän-

gen können die Entwürfe gemein-

sam diskutiert werden. Dabei wird 

es für Sie auch einen Fragebogen 

geben, mit dem sich einzelne The-

menschwerpunkte der Entwürfe be-

werten lassen.  

In der Entwurfswerkstatt, die sich 

an dieses Planungsforum anschließt, 

wählt das Bewertungsgremium den 

Siegerentwurf des städtebaulichen 

Werkstattverfahrens durch das Be-

wertungsgremium aus. Über die 

Anmeldemöglichkeiten werden Sie 

im Februar auf der Online-Präsenz 

informiert.
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Ausstellung 

Mit dem Werkstatt-Termin Endprä-

sentation endet das städtebauliche 

Werkstattverfahren. 

Im Anschluss daran wird in einer 

Ausstellung der städtebauliche Sie-

gerentwurf präsentiert. Der Verlauf 

des Verfahrens sowie alle Ergebnisse 

werden dargestellt und können ein-

gesehen werden. Darüber hinaus er-

folgt ein Ausblick über die nächsten 

Schritte.

In welcher Form die drei öffentlichen 

Planungsforen sowie die Ausstellung 

konkret stattfinden, hängt von der 
dann gültigen Infektionsschutzver-

ordnung ab. Wir informieren Sie auf 

der Online-Präsenz rechtzeitig über 

die gewählten Formate.

Blick auf die zentrale Waldfläche  © a:dks / BÜRO SCHINDLER FRIEDE
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Dass die Planungen für das Grund-

stück an der Waldowallee noch ganz 

am Anfang stehen, bietet Ihnen die 

Chance, zur zukünftigen Entwicklung 

dieses Areals beizutragen. Sie als 

Anwohner:innen und Akteure sind 

Expert:innen für das Gebiet. Gerne 

nehmen wir Ihre Wünsche und Anre-

gungen für die Entwicklung des Are-

als auf. Wo möglich, werden die Pla-

nungsteams diese einfließen lassen.
Teilen Sie uns Ihre Ideen für die je-

weilige Entwicklung in den Themen-

bereichen Schulbau, Wohnungsbau, 

Freiflächen / Grün- und Waldflächen 
sowie Mobilität und Wegeführung 

mit: Was fehlt Ihnen? Was soll ent-

stehen? Was ist erhaltenswert? Wo 

wünschen Sie sich gemeinschaftlich 

genutzte Flächen? Wie soll das zu-

künftige Quartier mit der aktuellen 

Verkehrsinfrastruktur verbunden 

werden?

Teilen Sie Ihre Ideen über die On-

line-Präsenz mit oder schicken Sie 

sie postalisch oder per E-Mail an 

Urbanizers:

 

Urbanizers Büro für städtische 

Konzepte

Xantener Straße 18

10707 Berlin

E-Mail: post@urbanizers.de

Ihre Anmerkungen werden nicht  

öffentlich dargestellt. Für die weitere 

Bearbeitung werden die Anmerkun-

gen anonymisiert zusammengestellt, 

um im weiteren Prozess Berücksichti-

gung zu finden. 

Wir freuen uns, Ihnen ein vielfälti-

ges und umfassendes Beteiligungs- 

angebot unterbreiten zu können. 

Trotz der Corona-Pandemie möch-

ten wir nicht auf die informelle  

Beteiligung verzichten. Die Angebo-

te haben dabei stets unser aller Ge-

sundheit im Blick. Wir weisen darauf 

hin, dass Veränderungen und ggf. 

auch kurzfristige Absagen aufgrund 

allgemeiner Corona-Bestimmungen 

nicht ausgeschlossen sind.  

Ihre Meinung ist 

gefragt!



Verfasser 

Urbanizers Büro für städtische Konzepte 

Franziska Lind

Marie Köhler

Eva Bretsch

 

Layout

Urbanizers Büro für städtische Konzepte

Eva Bretsch 

Oskar Schmieg

Auftraggeberin

HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft GmbH

                         Berlin, den 08.01.2021

Xantener Straße 18 

10707 Berlin 

Telefon: 030 889 2229 0 

E-Mail: post@urbanizers.de

Waldowallee - Städtebauliches Werkstattverfahren

Impressum

18 Städtebauliches Werkstattverfahren Waldowallee



19Städtebauliches Werkstattverfahren Waldowallee

Bettenhaus Nordseite © a:dks / BÜRO SCHINDLER FRIEDE




